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In diesem Jahr ist vieles anders. Es wird keine Weihnachtsmärkte geben und viele Weihnachtsfeiern 
werden ausfallen. Trotzdem aber kommt der Advent und wir wollen ihn feiern. Eine kleine Gruppe aus 
Amtzell hat sich Gedanken gemacht, wie dies coronaverträglich möglich ist und  Ideen zusammen 
getragen. NŠheres Þnden Sie auf den Homepages oder unter den verschiedenen Rubriken im 
Amtsblatt.


Wir wünschen Ihnen eine hoffnungsvolle Adventszeit. 

Ihr Team vom Amtzeller Adventskalender: Claudia von Busse (Wohnanlage für Jung und Alt), Albana 
Heidel (Kath. Kirche), Philipp Schmid und Christina Milz (Musikkapelle Amtzell), Paul Locherer 
(FŸreinander-Miteinander), Pfarrehepaar Christoph und Helena Rauch (Evang. Kirche) 

Amtzeller Adventskalender

       für alle, die sich  

     gerne mal unterhalten        

    oder einfach nur 
Gesellschaft beim 

Spazierengehen haben 

möchten. Anmelden bei  

C. von Busse oder Irma 

Stiefvater, Tel.: 5599 

oder 017626145907

SpaziergŠnge

            adventliches Singen und Hören 
an der Feuerschale  vor der Friedenskirche.  Freitags, 18 Uhr 

Adventsfeuer

Adventsweg

           Wachsender  
         Adventsweg mit  
       Egli-Figuren in der 
    Kapelle, immer sonntags 
  auf dem Kapellenberg 
 Besonders für Familien!

        

        E
infach mal        

       re
den…in der 

Weihnachtszeit! Sie 

können am 24., 25. 

und 26.12 bei uns 

anrufen. Tel.: 07520 

9189754 

Ihr Netzwerk Alna 

Gesprächsangebot

       
    M

utmach- 

       
Sterne anbringen  

    und/oder mitnehmen 

 bei St. Gebhard, Wohn-

anlage für Jung und Alt, 

Kath. Kirche, Evang. 

Kirche, Café Herzraum 

und Pfärrich am Brunnen

Sternenzauber
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData  
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena  Tel. 07541 / 5007 100 oder 
 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 info@sozialstation-schlier.de 

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen Tel. 0751 999 23 970

Augenarzt Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 28 November 2020 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Engel Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21, 
Tel. 07522 / 912392 
  
Sonntag, 29. November 2020 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Engel Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21,
 Tel. 07522 / 912392

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2020 des Landkreises! 
  
Achtung! Die letzte Grünmüllannahme 2020 findet morgen  
Samstag, 28.11.2020 von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr statt. 
  

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 950911
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche: 
Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
 Fax 07520 / 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Mo.   9.30 – 11.30 Uhr
 Do.  16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 / 96180
 Matthias.Hammele@drs.de
Pfarrer Erhard Galm Tel. 07528 / 927149
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 0174 / 7964816
Gemeindeassistentin Verena Vey Tel. 07520 / 9669066
 Verena.Vey@drs.de
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und  Tel. 07520 / 9203685
Pfarrer Christoph Rauch helena.rauch@elkw.de
 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
 Fax 07522 / 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Mo.  14.00 – 17.00 Uhr
 Di. - Fr.     8.30 – 11.30 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Veronika Göser Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler Tel. 07520 / 6227
 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr Tel. 07520 / 95028
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
- Café Herzraum, Tel. 07520 / 9189754, herzraum@fm-amtzell.de
-  Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 
  (Anrufbeantworter) alna@fm-amtzell.de
Sprech- und Öffnungszeiten: Mittwochs von 14-17:00 Uhr, 
donnerstags und freitags jeweils von 8:30 Uhr-11:30 Uhr.

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 / 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 / 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen 
Teils: Bürgermeister Clemens Moll oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Tobias Pearman, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 26,00
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AUF DEM WEG ZUR KRIPPE 
– jeder für sich und doch 

gemeinsam - 

In der Heilig-Kreuz-Kapelle auf dem Kapellenberg 

In der Heilig-Kreuz-Kapelle auf dem Kapellenberg wird ein 
Krippenweg aufgebaut, der an jedem Adventssonntag 
verändert und erweitert wird. Wir laden alle Familien, 

Kinder, aber auch Erwachsene recht herzlich ein, sich an 
den Adventssonntagen auf den Weg zur Kapelle zu machen, 

um ein wenig in die Adventszeit eingestimmt zu werden. 
Jeder für sich und doch gemeinsam! 

Euer KIGO Team 
 

Wir bitten euch, die aktuell geltenden Corona-Regeln einzuhalten. 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GEMEINDERATSSITZUNG

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats vom 23.11.2020 
1. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse 
Bürgermeister Clemens Moll teilte aus der letzten nichtöffentli-
chen Gemeinderatssitzung vom 19.10.2020 mit, dass der Gemein-
derat über Personalangelegenheiten beraten und beschlossen hat. 
  
2. Bürgerfragestunde 
Von den anwesenden Zuhörerinnen und Zuhörern wurden keine 
Fragen an die Gemeindeverwaltung gestellt. 
  
3. Breitbandversorgung - Ausschreibung für Ingenieursleistungen 
Der Vorsitzende zeigte sich sehr erfreut, dass ein Förderbescheid 
für den Breitbandausbau im Gemeindegebiet durch den Bund 
eingegangen ist. Der Bund fördert die Ausbaumaßnahme mit 6,8 
Millionen €. Mit diesem Förderbescheid könne nun die Kofinan-
zierung des Landes Baden-Württemberg beantragt werden. Auch 
wenn noch kein Landesförderbescheid vorliegt, soll dennoch über 
den Zweckverband Breitbandversorgung im Landkreis Ravensburg 
die Ausschreibung von Ingenieurleistungen vorgenommen wer-
den. Durch diese Vorgehensweise könne Zeit gespart werden. Im 
Anschluss fasste der Gemeinderat den einstimmigen Beschluss und 
stimmte der Ausschreibung der Ingenieurleistungen zu. 
  
4. Digitalfunkumrüstung Feuerwehr Amtzell - Gerätebeschaf-
fung und -installation 
Kämmerer Jürgen Gauß erläuterte dem Gemeinderat die Beschluss-
vorlage und ging in seinen Ausführungen auf den Vorteil des Digi-
talfunks ein. Demnach bietet der Digitalfunk neben einer höheren 
Verschlüsselungssicherheit auch eine größere Zuverlässigkeit 
in der Sprach- und Empfangsqualität. Eine entsprechende Aus-
schreibung hat die Firma Wolfrum aus Wangen im Allgäu als güns-
tigste Gebieterin ausgewiesen und der Gemeinderat stimmte im 
Anschluss an die Beratung der Beschaffung zu. 
  
5. Verbandsklärwerk Pflegelberg - Betriebskostenabrechnung 
2019 
Die jährliche Betriebskostenabrechnung wurde dem Gemeinderat 
mit einem Sachvortrag von Kämmerer Jürgen Gauß vorgestellt. In 
der anschließenden Diskussion wurde die Kostenentwicklung für 
den Ökostrombezug kritisch hinterfragt und die Gemeindeverwal-
tung sagte eine Überprüfung und Beobachtung zu. Die entspre-
chenden Beschlüsse wurden einstimmig gefasst. 
  
6. Bezugspreiserhöhung Mitteilungsblatt 
Aufgrund der Anpassungen beim gesetzlichen Mindestlohn 
sieht sich der herausgebende Wagner-Verlag gezwungen, den 
Bezugspreis zum 1.1.2021 und zum 1.1.2022 zu erhöhen. Ab dem 
kommenden Jahr steigt der jährliche Preis auf 26,90 Euro pro Jahr 
(2022: 28,40 Euro/Jahr). 
Die Mitglieder des Gemeinderats nahmen die Anpassung zustim-
mend zur Kenntnis. 
  
7. Baugesuche 
Für folgende Baugesuche wurde das gemeindliche Einvernehmen 
mehrheitlich erteilt: 
- Neubau eins Carports in der Wangener Str. 20, Flurst. 64/5 
- Nutzungsänderung (gewerblich) und Einbau einer landwirt-

schaftlichen Ferienwohnung in das bestehende Gebäude 
Büchel 5 und Erneuerung der Hocheinfahrt auf Flurst. Nr. 1926 

- Neubau eines mobilen Hühnerstalls und eines verfahrensfreien 
Unterstandes/Heulagers in Häldele, Flurst. Nr. 1919 

- Anbau einer Garage an das bestehende Betriebsgebäude + 
Errichtung zweier Gauben im Ersatzbau + zusätzlicher Einbau 

von Dachfenstern in der Ravensburger Str. 11 und Theresien-
str. 6, Flurst. Nr. 23/11 und 8/1. 

- Erweiterung des bestehenden Campingplatzes für Wohnmo-
bilstellplätze um 2 neue Stellplätze in Büchel, Flurst. Nr. 1916/3 

- Nutzungsänderung - Vorübergehende Unterbringung von 
2 Gruppen der Kindertagesstätte St. Johannes in der Bewe-
gungshalle Amtzell, Schulstraße 7, Flurst. Nr. 30/2. 

  
8. Verschiedenes 
Bürgermeister Clemens Moll machte auf ein Schreiben der 
Staatsanwaltschaft Ravensburg aufmerksam. Demnach wird im 
Zusammenhang mit der Libanonspende der Gemeinde kein Ermitt-
lungsverfahren eingeleitet. 
  
Aus den Reihen des Gemeinderats wurde die Frage nach dem Zeit-
punkt zur Änderung der Hauptsatzung gestellt. Der Vorsitzende 
antwortete hierauf, dass durch eine Änderung der Gemeindeord-
nung mittlerweile ein neues Muster für die Hauptsatzung vorliege 
und daher zeitnah mit einer entsprechenden Änderung gerech-
net werden kann. Weitere Fragen bezogen sich auf die Beleuch-
tung eines Autohauses sowie auf Regelungen zum Datenschutz 
im Bereich der Kindergärten. 
  
Darüber hinaus wurde eine Frage zur baurechtlichen Beurtei-
lung eines Carports gestellt sowie ein kürzlich im Gemeindege-
biet angelegter Kiesplatz thematisiert. Abschließend erkundigte 
sich ein Mitglied des Gemeinderats nach der Breitbandversor-
gung in Schattbuch.  
  

Gemeinderat tagt per Videokonferenz 
Eine völlig andere Sitzung hat der Gemeinderat am Montag abge-
halten. Erstmals traf sich das Hauptorgan unserer Gemeinde nicht 
an einem Sitzungsort, sondern kam per Videokonferenz zur Bera-
tung zusammen. Ermöglicht wurde diese virtuelle Sitzung durch 
eine Änderung der baden-württembergischen Gemeindeordnung 
und Sitzungen können nun auch ohne die persönliche Anwesen-
heit der Mitglieder durchgeführt werden (§ 37a GemO).  
Trotz einiger Bedenken im Vorfeld in Bezug auf die Technik und die 
verfügbare Internetgeschwindigkeit funktionierte die Sitzung weit-
gehend reibungslos. Die Beratung der einzelnen Tagesordnungs-
punkte konnte wie gewohnt vorgenommen werden. Abschließend 
kann festgestellt werden, dass dieser Versuch ein großer Erfolg 
war. Auch die Bürgerinnen und Bürger hatten die Möglichkeit, die 
öffentliche Beratung im Internet zu verfolgen und in der Spitze 
waren 35 Personen als Teilnehmer der Videokonferenz eingeloggt. 
Diese beachtliche Zahl zeigt auch ein großes Interesse der Bevöl-
kerung an diesem neuen Sitzungsformat. Um wirklich allen inter-
essierten Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit zur Teilnahme 
an der virtuellen Sitzung zu geben, wurde die Videokonferenz 
zusätzlich in die Mehrzweckhalle übertragen - dort war jedoch 
unser Hausmeister der einzige Gast.  
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Besuchsaktion in der Adventszeit 
Seit über 30 Jahren ist es in Amtzell und Pfärrich eine schöne Tradi-
tion, dass ältere Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde einen 
Besuch und ein kleines Geschenk erhalten. Leider kann in diesem 
Jahr der sonst übliche Besuch nicht stattfinden, da wir die älte-
ren Menschen schützen möchten und auch die freiwilligen Besu-
cherinnen und Besucher sollen sich keinem Risiko aussetzen. Die 
Corona-Pandemie wirkt sich auch hier auf unsere liebgewonnen 
Abläufe aus. 
Um dennoch allen Personen der Besuchsaktion eine Freude zu 
machen, wird per Post ein Weihnachtsgruß verschickt. Diesen 
erhalten Sie in den nächsten Tagen. 
 
Am 01.12. und 08.12. Flüchtlingssozialarbeit  
im Amtzeller Rathaus 
Die Flüchtlingssozialarbeit hilft erwachsenen Flüchtlingen und 
ihren Familien zu selbständigem Handeln in allen Bereichen des 
täglichen Lebens. 
In Amtzell macht Jochen Bühler vom Landratsamt Ravensburg 
diese Sozialberatung für Geflüchtete. 
Bedingt durch die Corona-Krise mussten ein paar seiner Sprech-
zeiten in der Gemeindeverwaltung ausfallen. 
Deshalb freuen wir uns, dass er am 01.12. und 08.12.2020 jeweils 
eine Sprechzeit im Amtzeller Rathaus abhält. An diesen beiden 
Dienstagen ist er von 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr in Zimmer 3  anzu-
treffen. Die nächsten Sprechzeiten bei ihm sind dann erst wieder 
im Neuen Jahr möglich. 
Interessierte müssen zu den Sprechzeiten eine Mund-Nasen-Be-
deckung mitbringen. 
Seine Kontaktdaten: Telefon: 07561/9820-9821, 
Mobil: 0160/8468601, Mailadresse: j.buehler@rv.de 
 

 
 
 
 
 
 
Wir haben zum 15.01.2021 eine Stelle  
 

im Bereich Hauswirtschaft/Essensausgabe 
über die Mittagszeit 

 
am Ländlichen Schulzentrum Amtzell zu besetzen. 
 
Für diese Tätigkeiten suchen wir zur Unterstützung unseres Teams eine/n 
Kollegen/in mit 11 Std. wöchentlich über die Mittagszeit zur Unterstützung unserer 
Mensaleitung. Wir erwarten jemanden mit Erfahrung im hauswirtschaftlichen Bereich, 
einem gepflegten Erscheinungsbild, Flexibilität sowie einem freundlichen, aber klaren 
Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen. Eine 
Infektionsschutzbelehrung ist Voraussetzung (kann nachgeholt werden). 
 
Der Aufgabenbereich umfasst schwerpunktmäßig  

- Reinigung des Geschirrs, der Verpflegungsbehälter, sowie der Küche, 
- die Essensannahme bis zur Ausgabe der Speisen. 

 
Außerdem sollten Sie uns bei Sonderveranstaltungen unterstützen. 
 
Wir bieten eine Bezahlung nach EG 1 TVöD.  
 
Wenn Sie interessiert sind und gerne mit jungen Menschen zu tun haben wollen, 
freuen wir uns bis 16.12.2020 über Ihre schriftliche Bewerbung an die Gemeinde 
Amtzell, Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell oder per Mail an bewerbung@amtzell.de.  
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Jessica Müller unter Tel. 07520/950-
23.  
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Weihnachtsaktion „Wunschbaum“ 
Es ist zwar noch etwas Zeit bis Weihnachten, aber das Fest kommt 
schneller als man denkt. Wie in den vergangenen Jahren, möch-
ten wir auch dieses Jahr mit der Aktion „Wunschbaum“ einigen Kin-
dern eine Freude machen und Kinderaugen zum Glänzen bringen. 
Und so soll es gehen: 
Alle Familien oder Alleinerziehende, die mit Kindern unter 18 Jah-
ren in Amtzell wohnen, über ein geringes Einkommen verfügen 
oder von einem besonders harten Schicksalsschlag getroffen wor-
den sind, können sich bis zum 04. Dezember 2020 schriftlich bei 
der Gemeindeverwaltung mit dem Stichwort „Wunschbaum“ 
melden und einen Weihnachtswunsch für ihre Kinder einreichen. 
Es ist notwendig, den möglichst genauen Wunsch des Kindes/der 
Kinder in Höhe von max. 20 Euro pro Kind anzugeben (teurere 
Wünsche können nicht berücksichtigt werden). 
Im Rathaus wird ein Weihnachtsbaum aufgestellt, an dem die 
Wunschzettel mit einer Nummer, dem Alter und dem Geschlecht 
der Kinder hängen. Der Name und andere persönliche Daten 
bleiben dabei anonym. 
Amtzeller Einwohner, die gerne einem oder mehreren Kindern 
einen Wunsch erfüllen möchten, können ab Montag, 07. Dezem-
ber 2020 einen Wunschzettel vom Baum holen, das gewünschte 
Geschenk kaufen und es dann weihnachtlich verpackt bis spä-
testens 17.12.2020 bei der Gemeindeverwaltung, Zimmer Nr. 2, 
abgeben. Dadurch ist die Anonymität der Familien gewahrt. 
Die Geschenke werden dann kurz vor Weihnachten an die Kin-
der verteilt. 

----------------------------------------------------------------------
(bitte hier abtrennen) 

Weihnachtsaktion „Der Wunschbaum“ 
Ja, wir möchten gerne an der Weihnachtsaktion teilnehmen. 
Name, Anschrift und Telefonnummer der Eltern (bitte in Druck-
schrift): 

-------------------------------------------------------------------------------------

-------------------------------------------------------------------------------------

-------------------------------------------------------------------------------------

-------------------------------------------------------------------------------------

Name des Kindes / der Kinder mit Altersangabe und genauer 
Wunschangabe: 

-------------------------------------------------------------------------------------

-------------------------------------------------------------------------------------

-------------------------------------------------------------------------------------

-------------------------------------------------------------------------------------

-------------------------------------------------------------------------------------
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Amtzeller Vogelfreunde kontrollierten  
wieder die Nistkästen der Gemeinde 
Nach dem Ende der Brutsaison müssen jeweils im Herbst die über 
200 Nistkästen in unserer Gemeinde kontrolliert und gereinigt 
werden, damit unsere gefiederten Freunde sie im Frühjahr wie-
der gerne belegen. 
Dabei wird seit 16 Jahren in Listen erfasst, wie sich der Bestand 
unserer Vogelwelt entwickelt hat, welche Arten in unserer Umge-
bung leben und welche Veränderungen feststellbar sind. 
Da jede Vogelart die Nester nach ihrem eigenen, typischen Bau-
plan und verwendetem Nistmaterial kunstvoll gestaltet, lässt sich 
bei dieser Kontrolle meist eindeutig erkennen, wer hier im vergan-
genen Sommer gebrütet hat. 
Mit Leitern ausgerüstet und mit tatkräftiger Unterstützung durch 
den Bauhof und die Gemeinde hat die Gruppe der Vogelfreunde um 
Marianne Wucher den mehrtägigen Einsatz jetzt abgeschlossen. 
  
Erste Ergebnisse der abgelaufenen Brutsaison: 
Die Nistkästen waren zu etwa 80 % belegt, was auf eine recht gute 
Entwicklung hindeutet. Dabei werden die Standardkästen aus 
Holzbeton gegenüber reinen Holzkästen eindeutig bevorzugt. 
Daneben zeigt unsere heimische Vogelwelt, soweit sie als soge-
nannte Höhlenbrüter diese Nisthilfen benutzt, eine erfreuliche 
Vielfalt, was wiederum darauf hinweist, wie wichtig diese beglei-
tende Betreuung ist. 
Im Einzelnen zeigte sich, dass vor allem die Zahl der Feldsper-
linge zunimmt. 
Einen sehr starken Einbruch gab es bei den Blaumeisen. Es fanden 
sich auffallend viele halbfertige Nester, wahrscheinlich ein Hinweis 
auf eine Krankheit, die derzeit diese Vogelart befällt. 
Stabil zeigt sich der Bestand der Kohlmeisen, während andere wie 
Haubenmeise oder Tannenmeise nur vereinzelt vorkamen. Außer-
dem konnten Bachstelze, Baumläufer, Rotschwanz, Wendehals, 
Rotkehlchen und in speziden Kästen auch Fledermäuse nachge-
wiesen werden. Erfreulich zugenommen hat wieder die Zahl der 
Trauerschnäpper. 
Und die besonderen Überraschungen: Auch (die geschützten) 
Hornissen und immer wieder Mäuse machen es sich in den Höh-
len bequem. 
Insgesamt vermittelt diese Kontrolle einen spannenden, auf-
schlussreichen Einblick in einen wichtigen Bereich des Naturge-
schehens in unserer Heimat. Wer sich auch in diese interessante 
Arbeit einbringen möchte, kann sich gerne mit Marianne Wucher 
in Verbindung setzen. 
  

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf dem 
Cosner Platz  
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 
Bäckerei Denzel (Vogt) und Dinnette 
• Fam. Gehweiler  
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Spargel, Eier, Marmelade, Apfelsaft, 
Schnäpse und saisonale Früchte 

Bitte beachten: Morgen Samstag, 28.11.2020 werden auch 
Kränze und sonstige Adventsdekoration angeboten! 
  
Kein Weihnachtsmarkt? – Dann eben Bauernmarkt! 
Seit vielen Jahren betreiben wir einen Stand auf dem Amtzeller 
Weihnachtsmarkt, nur nicht dieses Jahr.....! 
Wir haben uns daher entschlossen, in der Adventszeit den Amtzel-
ler Bauernmarkt zu beschicken, erstmalig am 28.11.2020. 
Unser Angebot umfasst in gewohnter Weise Honig, Schnäpse und 
Essig, Tannenreis, Misteln, Vesper-und Schneidebretter, CDs von 
Thomas Linder und BREKKIE’S INN und natürlich Verena Mayers 
unvergleichliches Magenbrot! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Rosa Mohr, Verena Mayer und Thomas Linder 

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und 
können in Zimmer Nr. 2 bei Frau Brendle abgeholt werden: 
• Rosenkranz (Feneberg) 
• Spezieller Schlüssel / Werkzeug (Abzweigung Hankelmann) 
• Torwarthandschuhe (im Bereich vom alten Sportplatz) 
• Kette in Silber mit Anhänger (beim Erntedankgottesdienst) 
• Handy (Wald Niemandsfreund in Richung Karsee) 
• Parka (Bushaltestelle Wagener Str.) 
• Kindermütze grau mit Tiermuster (unbekannt) 
• diverse Kleidunggstücke (Skaterplatz) 
• ein Paar schwarze Handschuhe (Singenberg/Höhe Kohlöffel)   
Folgende Schlüssel wurden gefunden: 
• Ein einzelner Schlüssel mit Schlüsselband (Imbergweg) 
• Ein einzelner Schlüssel mit zwei Anhängern 
 (Kindergarten St. Gebhard) 
• Vier kleine Schlüssel mit zwei Anhänger 
 (Gehweg beim Rathaus) 
• Zwei kleine Schlüssel mit Anhänger (Rathaus-Briefkasten) 
• Einzelner Schlüssel mit Comicfigur Anghänger und Schlüssel-

band (Fundort nicht bekannt)   
Folgende Fahrräder wurden gefunden: 
• Fahrrad silber (Cosner Platz) 
• Fahrrad gün / Schwarz (Buchwald) 
• Fahrrad rot mit Körbchen (Haslacher Straße) 
• Fahrrad orange (Schulgelände) 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus Frau 
Kränzle/Frau Stark  telefonisch unter 07520/950-11 oder schrift-
lich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
• Versch. Spielzeug und Kleidung für Kinder im Alter von 2-5 Jah-

ren,   Tel. 0176/23824504 
• Fonduetopf mit Stövchen, Tel. 0163/2563096 
• Wörterbücher für die Schule und DVDs, Tel. 9471991, AB 
• Hamsterstall + Zubehör, Tel. 923780 
• Glastisch, oval, Metallgestell, L 150 - B 70, Tel. 0157/30777197 
• 2 grüne Gartenliegen aus Kunststoff, verstell- und rollbar mit 

Auflagen und Kopfstützen, Tel. 9566841 
• Kinderwagen mit Tragetasche, Tel. 6435 
• Wohnzimmerschrank, 2-teilig, mit Glastüre und Glaseinlege-

böden, helles Holz, Tel. 6280 
• TEFAL Filter-Kaffee-Maschine gebraucht, Tel. 6334 
• Matratze, gut erhalten, 90 x 180 cm, Tel. 5214 
• Sofabett, 90 x 200, Tel. 5214 
• 3 Treppenschutzgitter, verstellbar, Holz, weiß,Tel. 9170171 
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RENTENINFORMATION

Sozialleistungen neben der Grundrente 
In Deutschland beziehen rund 1,2 Millionen Menschen neben ihrer 
Rente weitere Sozialleistungen wie Wohngeld, Grundsicherung für 
Arbeitsuchende, Hilfen zum Lebensunterhalt, Grundsicherung (im 
Alter oder bei Erwerbsminderung) oder fürsorgerische Leistungen 
der Sozialen Entschädigung. Wenn sich nun ab 2021 die Rente 
durch den neuen Grundrentenzuschlag erhöht, dann ist geplant, 
dass die zahlenden Stellen automatisch prüfen, ob sich die geän-
derte Rentenhöhe auch auf die Sozialleistung auswirkt. 
Eine ebenfalls neu eingeführte Freibetragsregelung sorgt aber 
dafür, dass die Sozialleistungsempfänger trotz des Grundrenten-
zuschlags am Monatsende mehr Geld übrig haben werden als 
bislang. Der individuelle Freibetrag liegt für jeden Grundrenten-
bezieher bei 100 Euro zuzüglich 30 Prozent der darüber liegenden 
Rente, wird jedoch auf 50 Prozent des Regelsatzes zur Grundsiche-
rung begrenzt: derzeit 216 Euro. Nur der Teil der Rente, der diesen 
Freibetrag übersteigt, wird auf die entsprechende Sozialleistung 
angerechnet. 
Die Rentnerinnen und Rentner selbst müssen dabei nichts unter-
nehmen. Die Rentenversicherungsträger übermitteln der Stelle, 
die die Sozialleistung auszahlt, sowohl die Anzahl der persönlichen 
Grundrentenzeiten als auch die durch den Grundrentenzuschlag 
neu berechnete Rentenhöhe. Die automatische Datenanforderung 
durch die Sozialleistungsträger bei der Deutschen Rentenversiche-
rung soll im Sommer 2021 starten. 
Für weitere Informationen hat die DRV im Internet eine spezielle 
Themenseite rund um die Grundrente unter http://www.deut-
sche-rentenversicherung.de/grundrente eingerichtet. Dort finden 
Interessierte auch die Broschüre „Grundrente: Fragen und Antwor-
ten“ zum Bestellen oder Herunterladen. 

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich: 
Herrn Helmut Wagner, Säntisweg 3 
am 03. Dezember zum 80. Geburtstag   
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit. 
  

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

 

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst vom 30.11. – 04.12.20 
Pfarrvikar Pfarrer Erhard Galm 

Öffnungszeiten Pfarrbüros 
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation haben wir die Öff-
nungszeiten unserer Pfarrbüros angepasst. 
Wir möchten Sie bitten, Ihre Anliegen bitte per Telefon oder 
E-Mail zu erledigen. Ein persönlicher Besuch vor Ort sollte nur 
in dringenden Fällen stattfinden. 
Bitte melden Sie sich vorher telefonisch an. Herzlichen Dank 
für ihr Verständnis! 

Liebe Gottesdienstbesucher 
Es gilt bis auf weiteres Maskenpflicht während des Gottes-
dienstes 
Jeden Gottesdienstbesucher bitten wir, Zettel mit Namen 
und Anschrift versehen mitzubringen.  Aus Zeit-und Platz-
gründen sollten Familien frühzeitig vor Ort sein und sich bei 
den Ordnern melden. Vielen Dank 

Gebet zur Segnung des Adventskranzes 
Wir danken dir, Herr unser Gott. Du schenkst uns die Freude des 
Advents. Voll Hoffnung und Zuversicht erwarten wir das Fest der 
Geburt deines Sohnes Jesus Christus. Segne diesen Kranz, um den 
wir uns in den Tagen des Advents versammeln. Segne diese Ker-
zen. Sie erinnern uns an Jesus, der allen Menschen Licht sein will. 
Und wie das Licht der Kerzen immer heller wird, so lass uns immer 
mehr dich und die Nächsten lieben. Darum bitten wir durch ihn, 
Jesus Christus, unseren Herrn. Amen. (Eine kleine Feier zu Segnung 
finden Sie im Gotteslob unter der Nr. 24) 

Special Time – Special Places 
Aufgrund der aktuellen Pandemie werden wir die Weihnachts-
feiertage unter das Motto „Special Time – Special Places“ stellen. 
Das bedeutet, dass wir in dieser besonderen Zeit an besondere 
Orte gehen werden, um dieses besondere Fest zu feiern. 

Für Sie heißt das konkret: Wir werden am 24.12.2020 an verschie-
denen Orten in unseren Gemeinden kurze Freiluftgottesdienste 
anbieten. Dort bitten wir Sie die geltenden Hygienebestimmun-
gen zu berücksichtigen und die Hinweise der HelferInnen vor 
Ort zu beachten. Die verschiedenen Orte werden zu gegebe-
ner Zeit veröffentlicht. 
Unsere Kirchen werden über die Weihnachtsfeiertage geöff-
net sein. Dort besteht auch die Möglichkeit, sich das Licht von 
Bethlehem nach Hause zu holen. 

Sollten Sie zu diesen Freiluftgottesdiensten nicht kommen kön-
nen oder wollen, stellen wir Ihnen den Ablauf der Feier in unse-
ren Kirchen und den Pfarrbüros zur Verfügung. So können Sie in 
Verbundenheit mit der Gemeinschaft an Ihrem „Special Place“ 
Weihnachten mitfeiern. 

Für die Weihnachtsgottesdienste am 25.12. und 26.12.2020 
in unseren Kirchen ist vorherige Anmeldung erforder-
lich. Nur wenn Sie sich vorher im Pfarrbüro angemeldet 
haben, können wir ihnen einen sicheren Platz zusagen! 
Die Anmeldung ist von 07.12. bis 17.12.2020 telefonisch wäh-
rend der Öffnungszeiten über unsere Pfarrbüros möglich. 

Bei allen Gottesdiensten, drinnen und draußen, gilt die 
Maskenpflicht.  
Wir bedanken uns schon jetzt für Ihr Verständnis und Ihre Unter-
stützung und wünschen Ihnen eine gesegnete Zeit. 
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Gottesdienstordnung vom 28. November bis 06. Dezember 2020 Gottesdienstordnung vom 28. November bis 06. Dezember 2020 
 

 
 

 

28. + 29. Nov.  
1. Adventsonntag 

Kollekte für die Gemeinde 

30. Nov. – 04. Dez.  
Werktage 

05. + 06. Dez.  
2. Adventsonntag 

Kollekte für die Gemeinde 

Am
tze

ll 

 

Samstag, 17:00 Uhr 
Segnung der Adventskränze 
vor dem alten Schloss 

Donnerstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
(in der evangelischen Kirche) 

 

Pf
är

ric
h 

 

Sonntag, 09:00 Uhr  
Messfeier 

 Sonntag, 10:30 Uhr  
Messfeier 
 

Ha
sla

ch
 

 

Sonntag 10:00 Uhr  
Rosenkranz 
Sonntag, 10:30 Uhr 
Messfeier 
Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Abendmesse 

Sonntag 10:00 Uhr 
Rosenkranz 
Sonntag, 10:30 Uhr 
Wort-Gottes-Feier 
11:45 Uhr Taufe 
18:00 Uhr Bußfeier 

Pr
im

isw
eil

er
 

 

Sonntag, 10:30 Uhr 
Messfeier 
Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 
 

Dienstag,  
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Messfeier 
Freitag, 
06:00 Uhr Rorate 

 

Sc
hw

ar
ze

n-
ba

ch
 

 

 Donnerstag, 
18:00 Uhr Messfeier 
Im Pfarrsaal/Alte Schule 

Sonntag, 10:30Uhr 
Messfeier  
zum Patrozinium 
Nikolauskapelle 
im Dorfgemeinschaftshaus 

Ro
gg

en
ze

ll 

 

Samstag, 06:30 Uhr 
Frühschicht 
Samstag, 18:00Uhr 
Messfeier 
Vorstellung der 
Erstkommunionkinder (1) 

Mittwoch, 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr  Messfeier 

Samstag, 06:30 Uhr 
Frühschicht 
Samstag, 18:00 Uhr 
Messfeier 
Vorstellung der 
Erstkommunionkinder (2) 

Ac
hb

er
g       

Sonntag,  29.11. (EW)  
10:00 Uhr Rosenkranz  
Sonntag, 10:30 Uhr 
Messfeier 
Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 

Freitag, 04.12. (EW) 
17:30 Uhr Rosenkranz  
Freitag, 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Samstag, 05.12. (SW)  
17:30 Uhr Rosenkranz  
18:00 Uhr Messfeier 
Sonntag, 06.12. (EW) 
18:00 Uhr Bußfeier 

 
Findet in Ihrer Gemeinde kein Gottesdienst statt, laden wir Sie ganz herzlich in die Nachbargemeinden zur 
Mitfeier ein. 
 
„Herr, mach mich zu einer Schale, offen zum Nehmen, offen zum Geben, 
offen zum Beschenkt werden, offen zum Gestohlen werden. 
Herr, mach mich zu einer Schale für dich, aus der du etwas nimmst, in die du etwas hineinlegen kannst. 
Wirst du bei mir etwas finden, was du nehmen könntest? Bin ich wertvoll genug, sodass du in mich etwas hineinlegen 
wirst? 
Herr, mach mich zu einer Schale für meine Mitmenschen, offen für die Liebe, für das Schöne, 
das sie verschenken wollen, offen für ihre Sorgen und Nöte, offen für ihre traurigen Augen 
und ihre ängstlichen Blicke, die von mir etwas fordern. 
Herr, mach mich zu einer Schale.“ 
 
Gebet der Töpfer von Taizé

  
Findet in Ihrer Gemeinde kein Gottesdienst statt, laden wir Sie ganz herzlich in die Nachbargemeinden zur Mitfeier ein. 
  
„Herr, mach mich zu einer Schale, offen zum Nehmen, offen zum Geben, 
offen zum Beschenkt werden, offen zum Gestohlen werden. 
Herr, mach mich zu einer Schale für dich, aus der du etwas nimmst, in die du etwas hineinlegen kannst. 
Wirst du bei mir etwas finden, was du nehmen könntest? Bin ich wertvoll genug, sodass du in mich etwas hineinlegen wirst? 
Herr, mach mich zu einer Schale für meine Mitmenschen, offen für die Liebe, für das Schöne, 
das sie verschenken wollen, offen für ihre Sorgen und Nöte, offen für ihre traurigen Augen 
und ihre ängstlichen Blicke, die von mir etwas fordern. 
Herr, mach mich zu einer Schale.“ 
  
Gebet der Töpfer von Taizé 
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Bußfeiern in der Adventszeit 2020 
Esseratsweiler Sonntag, 06. Dezember, 18:00 Uhr 
Haslach Sonntag, 06. Dezember, 18:00 Uhr 
Roggenzell Sonntag, 13. Dezember, 18:00 Uhr 
Pfärrich Sonntag, 20. Dezember, 18:00 Uhr 
  
Hausgebet im Advent 2020 
Thema: „Kind oder König“ 
Das diesjährige ökumenische Hausgebet im Advent wird am Mon-
tag, den 7. Dezember 2020 um 19:30 Uhr gehalten (Montag nach 
dem 2. Advent). Das Meditationsbild besteht aus zwei Abschnitten 
des mittleren Glasfensters, des Christusfensters, in der Stuttgarter 
Stiftskirche. Dargestellt ist Jesus bei seinem Einzug in Jerusalem 
am Palmsonntag. Rudolf Yelin, des Glaskünstler, hat diese Szene 
an den unteren Rand seines Christusfensters gezeichnet, sozusa-
gen als Anfang von allem: Der Friedenskönig Jesus will Einzug hal-
ten und den Menschen im Advent begegnen. Wen erwarten wir? 
Wen bereiten wir den Weg? Wer ist Jesus für uns? Das Hausgebet 
lädt ein, sich diesen Fragen zu öffnen und sich auf das Kommen 
Jesu in unseren Tagen vorzubereiten. Die Glocken der Pfarrkirchen 
laden zu diesem häuslichen Gebet ein. Faltblätter dazu liegen 
zur Abholung in den Kirchen aus. 

Mitteilungen Amtzell

Änderung - Öffnungszeiten Pfarrbüro Amtzell 
Bitte beachten: 
Montag: 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
Dienstag und Mittwoch keine Sprechzeit 
Donnerstag: 16:30 Uhr bis 19:00 Uhr 

Andacht zu Beginn des Advents 
mit Segnung der Adventskränze 
Am Samstag, 28.11.2020 um 17.00 Uhr feiern wir Gottesdienst 
am Platz vor dem Alten Schloss. Sie sind eingeladen, Ihre 
Adventskränze, Gestecke oder Kerzen von Herrn Pfarrer Ham-
mele segnen zu lassen und sich auf den Advent einzustimmen. 
Die Andacht wird von einer kleinen Musikgruppe musikalisch 
begleitet und wird etwa 20 Minuten dauern. Ganz herzlich laden 
wir Kinder ein, mit Ihren Laternen den Schlossplatz zu erhellen. 
Bitte beachten Sie, die Abstandsregeln und tragen Sie eine 
Mund-Nasen-Bedeckung. 
Wir freuen uns auf viele Mitfeiernde! 

AUF DEM WEG ZUR KRIPPE 
– jeder für sich und doch gemeinsam – 
In der Heilig-Kreuz-Kapelle auf dem Kapellenberg wird ein 
Krippenweg aufgebaut, der an jedem Adventssonntag verän-
dert und erweitert wird. 
So., 29. November 2020 
So., 6. Dezember 2020 
So., 13. Dezember 2020 
So., 20. Dezember 2020 
Die Kapelle ist jeweils von 10 – 16 Uhr geöffnet 
Wir laden alle Familien, Kinder, aber auch Erwachsene recht 
herzlich ein, sich an den Adventssonntagen auf den Weg zur 
Kapelle zu machen, um ein wenig in die Adventszeit einge-
stimmt zu werden. Jeder für sich und doch gemeinsam! 
Euer KIGO TeamWir bitten euch, die aktuell geltenden Coro-
na-Regeln einzuhalten. 

Weihnachten 2020 
Dieses Weihnachten wird anders sein als die Jahre davor, wes-
halb wir schon eifrig in der Planung alternativer Möglichkei-
ten für den Heiligen Abend stecken. An verschiedenen Orten 
im Dorf wollen wir eine kleine Weihnachtsandacht im Freien 
ermöglichen und so den Weihnachtsabend zwar mit Abstand, 
aber eben doch gemeinsam einläuten. 
Wer gerne mithelfen würde (als musikalische Begleitung, Ordner, 
Mitgestalter, ...), kann sich gerne bei Albana Heidel vom Organi-
sationsteam melden (Tel. 07520/6521, albana.heidel@web.de). 
In den nächsten Ausgaben des Gemeindeblattes informieren 
wir Sie, immer abhängig vom jeweiligen Stand der geltenden 
Verordnungen, über die angedachten Orte und die genaueren 
Planungen am Weihnachtsabend. 
Wir wünschen Ihnen ein schönes erstes Adventswochenende! 

Öffnungszeiten Heilig-Kreuz-Kapelle 
Die Heilig-Kreuz-Kapelle ist vom 1. bis 20. Dezember immer an den 
Wochenenden Samstag/Sonntag geöffnet und vom 24. Dezember 
2020 bis 10. Januar 2021 täglich 
  
Neue Näherinnen/Näher für die Erstkommuniongewänder 
gesucht 
Zunächst möchten wir DANKE sagen: 
Frau Pia Wetzel und Elfriede Stapf haben sich nun 11 Jahre darum 
gekümmert, dass die Gewänder bei den Erstkommunionkindern 
an ihrem großen Tag hervorragend saßen. 
Vielen Dank, 
...  für die vielen Stunden, die ihr fürs Abstecken und Umnähen 

investiert habt. 
...  für die guten Nerven, bis alle Kommuniongewänder den rich-

tigen Sitz hatten. 
...  für die Selbstverständlichkeit,  mit der ihr diese Arbeit so lange 

gemacht habt. 
...  für diesen wichtigen und wertvollen Dienst in unserer Gemeinde. 
Wir suchen nun jemand Neues für diese Tätigkeit oder auch zwei 
Personen, die sich diese Aufgabe teilen. Wer einen Vorliebe fürs 
Nähen hat und sich diese Aufgabe zutraut, darf sich gerne im Pfarr-
büro (Tel. 96160 oder pfarramt.amtzell@drs.de ) melden. Wir wür-
den uns freuen! Bei Fragen zur Tätigkeit können Sie auch jederzeit 
auf Pia Wetzel zugehen. 
  
Ein Hoch auf unsere Bürgerwehr und Justinigrenadiere! 
Die Mitglieder der Bürgerwehr und der Justinigrenadiere Amtzell 
haben sich, wie im letzten Gemeindeblatt erwähnt,  für die Erneu-
erung der Außenanlage unserer Kirche tatkräftig eingesetzt. 
Das alte Kies und der Bauschutt zwischen Kirchenmauer und  
1. Betoneinfassung wurden in Handarbeit ausgegraben und mit 
neuer Rollierung  angefüllt. Mit privaten Traktoren und Kippern 
wurde altes Material abtransportiert und durch Neues ausge-
tauscht.  Aus den Pflanzbeeten musste der verwurzelte und  mit 
Bauschutt vermischte  Boden mit dem Minibagger 30 cm tief aus-
gehoben  und  mit frischem Humus wieder  aufgefüllt werden. Nun 
kann im Frühjahr wieder angepflanzt werden. 
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Wir sagen Heiner Miehle und seinen Männern ein herzliches „Ver-
gelt’s Gott“! 

Spendenkonto - Kirchensanierung 
Kath. Kirchenpflege 
Raiba Ravensburg-Weingarten 
IBAN: DE25 6506 2577 0012 3360 17 
BIC: GENODES1RRV

 

Mitteilungen Pfärrich

Messintentionen: 
Sonntag, 6. Dezember 2020 
Gebetsgedenken für Agathe und Franz Duschler, für Ella Städele 
und für eine bestimmte Verstorbene 

Friedhofsordnung 
Die Friedhofsordnung liegt zur Einsichtnahme zu den Öffnungs-
zeiten im Pfarrbüro Amtzell in der Zeit vom 27.11. – 28.12.2020 auf. 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Homepage: www.evkirche-wangen.de 
  
Wochenspruch: 
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer  
(Sacharija 9,9) 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Samstag, 28. November 
18.00 Uhr Stadtkirche Ökumenischer Gottesdienst (Sauer) 
Sonntag, 29. November 
09.15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Striebel) 
10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell Gottesdienst (Rauch) Bei Tem-

peraturen ab 10 Grad feiern wir openair, darunter in 
der Kirche. Ziehen Sie sich in beiden Fällen warm an 
und bringen Sie einen Mund-Nasenschutz und wenn 
vorhanden ein Gesangbuch mit. 

10.45 Uhr Wittwaiskirche Godttesdienst (Hönig) 
  
Gottesdienst online 
In den kommenden Wochen werden aufgrund der aktuellen Situ-
ation einige Gottesdienste aus unserer Kirchengemeinde online 
anzuschauen sein. Sie werden jeweils vorher aufgenommen und 
sind dann ab Sonntagmorgen auf der Homepage der Kirchenge-
meinde zu finden. 
So können alle mitfeiern. 
Folgende Gottesdienste werden online zu sehen sein: 
1. Advent (29. November), Heiligabend und Silvester. 
  
Amtzeller Sternenzauber 
Der Stern über Bethlehem war damals ein Zeichen der Hoffnung 
in einer Zeit, in der dies bitter nötig war. Auch heute tut ein Hoff-
nungs-und Mutmachzeichen gut. Wir laden Sie darum ein, beim 
Amtzeller Sternenzauber mitzumachen. So gehts: Basteln Sie einen 
Stern aus einem Material Ihrer Wahl und schreiben Sie einen Text, 
Satz, Gedicht adventlicher oder anderer Art darauf, der Hoffnung 
verbreitet oder einfach gut tut. Befestigen Sie ein Band zum Auf-
hängen daran. Hängen Sie ihn an einem der folgenden Ster-
nenzauberorten auf: St. Gebhard, Wohnanlage für Jung und Alt, 
Katholische Kirche, Evangelische Kirche, Cafe Herzraum am Schloss 
und am Brunnen in Pfärrich. Wer möchte darf sich dann an diesen 
Stationen einen Stern pflücken und als Hoffnungszeichen zuhause 
aufhängen. Natürlich kann man auch einen Stern für jemanden 
pflücken, der oder die das Haus nicht verlassen kann. 
Ab 1. Advent können in der gesamten Adventszeit Sterne aufge-
hängt und gepflückt werden. Laden Sie Kinder und Erwachsene 
ein, mitzumachen. Lassen Sie uns gemeinsam Amtzell zu einem 
Ort der Zuversicht machen. 
Ihr Team vom Amtzeller Adventskalender: Claudia von Busse 
(Wohnanlage für Jung und Alt), Albana Heidel (Kath. Kirche) Phil-
ipp Schmid und Christina Milz (Musikkapelle Amtzell) Paul Loche-
rer (Füreinander-Miteinander) Pfarrehepaar Christoph und Helena 
Rauch (Evang. Kirche) 
  

Adventsfeuer 
freitags im Advent laden wir ein zum 
adventlichen Singen und Hören an der 
Feuerschale vor der Friedenskirche. 
Für ca 20 Minuten dem Alltag entfliehen, 
das Feuer und den Weihnachtsbaum 
geniessen, weihnachtlichen Klängen 

Raum geben, aufatmen und zur Ruhe kommen. 
Beginn 18 Uhr 
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Termine: 4. /11./18 Dezember Begleitung durch verschiedene Musiker 
Bei schlechtem Wetter entfällt die Veranstaltung. 
  
Ökumenisches Hausgebet zum Advent  
am Montag 7. Dezember 
In diesem Jahr können wir das Hausgebet 
nicht in gewohnter Weise feiern. Wir laden 
aber dennoch ein, es gemeinsam zu tun. Wir 
bieten eine Onlinefeier an. Wenn Sie daran 
teilnehmen möchten, melden Sie einfach 
per mail an unter helena.rauch@elkw.de. 
Sie erhalten dann einen Link, mit dem Sie sich zuschalten können. 
Wir werden dann gemeinsam hören, beten und singen und auch 
Zeit füreinander haben. Die Liturgieblätter können in der Kirche 
mitgenommen werden oder heruntergeladen werden mit dem 
nebenstehenden QR Code. Um 19.30 Uhr werden die Glocken der 
Friedenskirche das Hausgebet einläuten. 
  
Aufgrund der aktuellen Situation können sich kurzfristig Ände-
rungen ergeben. 
Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage:  
www.evkirche-wangen.de 

KINDERBETREUUNG

KINDERTAGESSTÄTTE
ST. GEBHARD

 

KINDERTAGESSTÄTTE
ST. JOHANNES

 

Möglichkeiten zur Kita-Besichtigung 
Liebe Amtzeller Eltern, 
leider können wir, die Kita St. Johannes und St. Gebhard, nicht wie 
gewohnt im Frühjahr einen offenen Nachmittag anbieten. Norma-
lerweise findet immer im März ein Nachmittag statt, bei dem inte-
ressierte Eltern die Kitas besichtigen können, um anschließend zu 
entscheiden, in welcher Einrichtung Sie Ihr Kind anmelden möch-
ten. Da dieser Mittag im Frühjahr leider nicht stattfinden kann, 
möchten wir Sie darauf aufmerksam machen, sich bereits jetzt 
mit den Leitungen der Kitas St. Gebhard und St. Johannes in Ver-
bindung zu setzen. Sie erhalten dann einen individuellen Besich-
tigungstermin außerhalb der momentanen Öffnungszeiten. 
Wenn Ihr Kind zwischen September 2021 und August 2022 
in die Kita St. Johannes oder St. Gebhard kommen soll, mel-
den Sie sich bitte in den Kitas für einen Besichtigungstermin.  
Der Anmeldeschluss für das Kitajahr 2021/2022 ist am 
26.03.2021 
St. Johannes: Leitung Angelika Köhler, 07520/6227, 
E-Mail: LeitungStJohannes.Amtzell@kiga.drs.de 
St. Gebhard: Leitung Veronika Göser, 07520/5486 
E-Mail: info@kita-st-gebhard.de 
Wir freuen uns auf eine Nachricht von Ihnen. 
Die Teams der Kitas St. Johannes und St. Gebhard 

St. Martinsfest 
Auch unter erschwerten Bedingungen haben wir in der Kita ein 
tolles St. Martinsfest erlebt. 
Am 11.11.2020 luden wir die Kinder ein, am Abend alleine in die 
Kita zu kommen. Dazu bekam jede Gruppe eine feste Zeit, in der 
die Feier für die Gruppe stattfand. 
Zu Beginn traf sich die Gruppe in der Turnhalle um ein Schat-
tenspiel vom Heiligen Martin anzuhören. Die Kinder fanden die 
Geschichte sehr schön und hörten gespannt zu. 

Im Anschluss daran machten die Gruppen einen kleinen Laternen-
umzug. Alle Kinder hatten ihre Laternen dabei und leuchteten sich 
so den Weg durch die Dunkelheit. 
Zum Abschluss trafen sich die Gruppen in verschiedenen Krei-
sen um dort noch Martinslieder zu singen, Punsch zu trinken und 
Buchteln zu essen. 
Insgesamt war dies eine andere, aber dennoch sehr schöne Mar-
tinsfeier. 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
AMTZELL

 

Herbstspiele an der Gemeinschaftsschule 
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Um auch unter Pandemiebedingungen Abwechslung in den Mas-
kenalltag der Schüler zu bringen, 
hat sich die Fachschaft Sport die diesjährigen Herbstspiele aus-
gedacht. Kleine Wettkämpfe, die Corona konform durchgeführt 
werden können und den Schulalltag beleben, werden im Sport-
unterricht in den jeweiligen Kohorten durchgeführt. 
Vielen Dank den kreativen Kollegen und Kolleginnen! 

VEREINE

FÜREINANDER MITEINANDER 
IN AMTZELL E.V.

In den letzten Wochen erreichten uns für unser neues Büro Netz-
werk Alna - „Amtzell lässt niemand allein“ und für unser Café 
Herzraum im Alten Bürgermeister Haus, zukünftig „Ludwig-Steim-
le-Haus“, einige Spenden. Wir sagen allen privaten Spenderinnen 
und Spendern ein herzliches Vergelts Gott für die Unterstützung. 
Die VR Bank Ravensburg-Weingarten hat uns mit einem namhaften 
Betrag unter die Arme gegriffen. Hierfür ein großes Dankeschön. 
Unser „Netzwerk Alna“ ist trotz Corona voll im Betrieb und bietet 
vielfältige Hilfen und Unterstützung an. Unserer wunderschönes, 
neues Café Herzraum kann hoffentlich bald wieder die Türen öff-
nen! Wir sind zuversichtlich! 
  

FÜREINANDER MITEINANDER
IN AMTZELL E.V.
CAFÉ HERZRAUM & NETZWERK ALNA 

 

Ein Café voll mit Kleidungsstücken für Jung & Alt 
Dank zahlreicher Spenden ist unser Café Herzraum gefüllt mit 
(sehr) gut erhaltener Kleidung & Schuhen in vielen Größen für Kin-
der, Damen und Herren. 
Wir laden herzlich dazu ein, Kleidung & Schuhe günstig bei uns 
einzukaufen! 
Bei Interesse bitten wir darum, telefonisch (07520/9189754) oder 
per E-Mail (alna@fm-amtzell.de) einen ersten Kontakt mit uns auf-
zunehmen. Dieser ist nötig um einen Termin vor Ort (Haslacher Str. 
16 in Amtzell) zu vereinbaren. 
Erreichbar sind wir immer mittwochs von 14-17 Uhr sowie don-
nerstags und freitags jeweils von 8:30-11:30 Uhr. 
Einfach mal reden...insbesondere in der Weihnachtszeit! 
Gegen die Einsamkeit und das Gefühl allein zu sein, wollen wir mit 
einem Gesprächsangebot etwas tun. Gerade in der Weihnachtszeit 
und zusätzlich in den Zeiten der Pandemie mit Kontaktbeschrän-
kungen ist das sehr belastend. Es liegt daher nahe, dass man sich 
in solch einer Situation gerne mit jemanden unterhalten, austau-
schen, über seine Sorgen und Ängste sprechen oder ein wenig 
auf andere Gedanken gebracht werden möchte. Einfach mal mit 
jemandem reden...insbesondere in der Weihnachtszeit! 
Wir möchten Ihnen zu Weihnachten ein offenes Ohr schenken. 
Daher können Sie am 24., 25. und 26.12.2020 unter der Telefon-
nummer 07520 9189754 bei uns anrufen. Geht ein Anruf unter 
dieser Nummer ein, werden wir zu Hause darüber informiert und 
haben anschließend die Möglichkeit zurückzurufen. Am Besten 
wäre es, Sie würden uns Ihren Namen und Ihre Telefonnummer 
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen, damit ein Rückruf auch 
gewährleistet werden kann. Wir versichern die Verschwiegenheit 
jeden Anrufs. 
Ihr Netzwerk Alna 
PS: Dieses Angebot gilt übrigens nicht nur an den Weihnachtsfei-
ertagen. Unser Telefon im Netzwerk Alna ist ganzjährig für unsere 
Amtzeller Bürgerinnen und Bürger frei geschaltet. 

Impression aus der Kleiderstube: Kinderkleidung bis Gr. 140

INFORMATION

Musik in (un)ruhigen Zeiten 
 Der Landesmusikverband Baden-Württemberg und seine Partner 
möchten mit ihrer Plattform www.adventsmusik-bw.de den Men-
schen zeigen, wo es in der Adventszeit gute Möglichkeiten zum 
Singen und Musizieren gibt. Gemeinsam mit SWR4 ist an den dies-
jährigen Adventssonntagen um ca. 16 Uhr ein 15-minütiges Musik-
programm geplant, das die Amateurmusiker*innen im Ländle zum 
Mitspielen und –singen von Adventsliedern anregen soll. 
Interessierte sind dazu aufgerufen an den Sonntagen von zu Hause 
aus mitzuspielen, zu singen, zu summen oder einfach die weih-
nachtliche Stimmung aufzunehmen. Egal, ob alleine, gemeinsam 
mit der Familie oder mit Freunden, das heimische Musizieren soll 
gestärkt werden. Idealerweise kann dies gefilmt und das Ergebnis 
auf der Videopinnwand des Adventsmusik-Projekts geteilt werden. 
Auch können Mitschnitte von Adventskonzerten oder anderer Pro-
jekte der Kirchen- und Amateurmusikensembles verlinkt und so 
trotz Corona einem großem Publikum virtuell vorgeführt werden. 
Die Noten und Texte werden vor den Terminen bereitgestellt unter 
www.swr4.de. Gespielt werden auch Lieder des LIEDERPROJEKTs, 
einem Benefizprojekt für das Singen mit Kindern von Carus-Verlag 
und SWR2. Auf www.liederprojekt.org bietet das LIEDERPROJEKT 
schon jetzt ein umfangreiches, kostenloses Liedarchiv an – nicht 
nur für Weihnachtslieder. 
Trotz der diesjährigen geringen Auswahl an Konzertangeboten der 
Kirchen- und Amateurmusikensembles lohnt sich der Besuch der 
Adventsmusik-Website. Dort findet sich nicht nur die Videopinn-
wand sondern auch als Hilfestellung die aktuell geltenden Coro-
na-Verordnungen. So kann festgestellt werden, was aktuell erlaubt 
ist und was nicht. Darüber hinaus können Ideen für mögliche Kon-
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zertformate gesammelt werden. Dies motiviert und inspiriert hof-
fentlich viele Musiker*innen, sich trotz erschwerter Bedingungen 
in diesem Jahr der Adventsmusik zu widmen und ihre Musik mit 
den Menschen zu teilen. 
Weitere Informationen zum Adventsmusizieren auf SWR4 finden 
Sie bald unter: www.swr4.de 
Landesmusikverband Baden-Württemberg e. V. 
 
SoLawi RV e.V. sucht Spender für Crowdfunding 
„SoLawi sät Zukunft!“ ist das Motto des Crowdfunding des Vereins 
„Solidarische Landwirtschaft Ravensburg e.V.“ das ab sofort über 
die Plattform „Ecocrowd“ zu finden ist. Ziel ist es, mit den geworbe-
nen Spenden ein neues Gewächshaus und Sozialräume zu bauen, 
um die Kriterien als Ausbildungsbetrieb zu erfüllen. 
Traumberuf „GemüsegärtnerIn“? Das ist leider ein selten gehör-
ter Berufswunsch, obwohl er doch für eines unserer wichtigsten 
Grundnahrungsmittel essentiell ist. Um zu zeigen, wie attraktiv 
der Beruf sein kann und um Verantwortung für die Ernährungs-
souveränität auch für künftige Generationen zu übernehmen, will 
sich der SoLawi-Verein als Ausbildungsbetrieb zertifizieren lassen. 
Bereits seit sechs Jahren bauen die GärtnerInnen des Vereins in 
Hübscher Gemüse für über 140 Haushalte an. Durch die geringe 
Gewächshaus-Fläche und fehlende soziale Infrastruktur, ist jedoch 
aktuell keine Ausbildung auf dem Hof möglich. Das soll sich mit 
den dafür veranschlagten 100.000 Euro nun ändern. 
Um diese Summe zu erreichen, werden daher neben den Mitglie-
dern auch alle anderen Interessierten gebeten, eine kleinere oder 
größere Spende oder Darlehen dem Verein zu geben. Gerne kann 
dies auch als Weihnachts-Wunsch an Verwandte und Bekannte 
weitergegeben werden. 
Informationen zum Verein, zum Spendenkonto (IBAN: DE40 6506 
2577 0029 2780 58) oder Darlehen sind auf der Vereins-Homepage 
(www.solawi-ravensburg.de) oder auf der Ecocrowd-Plattform 
(www.ecocrowd.de/solawi-saet-zukunft) zu finden. Außerdem kön-
nen wieder Neumitglieder für die nächste Saison einsteigen. Wei-
tere Infos dazu werden den Mitgliedern per Mail bekannt gegeben. 
 
twsNaturstrom wird günstiger 
Staatliche Umlagen sinken in der Summe - TWS gibt Vorteile an 
Kunden weiter 
Gute Nachricht für die Stromkunden der Technische Werke Schus-
sental GmbH & Co. KG (TWS): Zum 1. Januar 2021 senkt das Unter-
nehmen die Preise in allen twsNaturstrom-Produkten. Grund ist 
der Rückgang der Umlage nach dem Erneuerbare-Energien-Ge-
setz – kurz EEG. Diese sinkt zum Jahreswechsel von 6,756 auf 6,5 
Cent netto je Kilowattstunde. Das ist Teil des Konjunkturpakets der 
Bundesregierung, andere staatlich bedingte Preisbestandteile von 
Strom sind allerdings leicht gestiegen. „In der Summe bleibt ein 
Vorteil von 0,173 Cent netto je Kilowattstunde. Kunden, die tws-
Naturstrom beziehen, profitieren davon vom ersten Tag an. Sie 
können sich auf unser faires und transparentes Angebot verlas-
sen“, sagt Robert Sommer, Bereichsleiter Markt der TWS. Er räumt 
jedoch ein, dass durch das Ende der befristeten Steuererleichte-
rungen beim Verbraucher der Preisvorteil bei der Bruttobetrach-
tung verpufft: Denn zum 1. Januar 2021 soll die Mehrwertsteuer 
wieder von aktuell 16 auf die ursprünglichen 19 Prozent steigen, 
hierauf hat die TWS keinen Einfluss. Was das Unternehmen jedoch 
beeinflussen kann, ist die Frage, welche Auswirkungen der ver-
kaufte Strom auf Klima und Umwelt hat: Haushalts- und Gewer-
bekunden des Energieversorgers beziehen Ökostrom, für den die 
TWS sich mit eigenen Erzeugungsanlagen engagiert und dafür 
in ihren Produkten das besonders hochwertige ok-Power-Label 
führen darf. „Der Ausbau der erneuerbaren Energien ist wichtig. 
Dass die TWS in den vergangenen Jahren rund 65 Millionen Euro 
in Solar- und Windkraftanlagen investieren konnte, haben auch 
Bürgerinnen und Bürger ermöglicht: Sie haben Genussrechte am 
Unternehmen erworben“, erläutert der Energieexperte die Stra-
tegie der TWS, erneuerbare Energien für die Menschen auch auf 
dem Weg der Beteiligung erlebbar zu machen. Zudem profitieren 
Genussrechtsinhaber von attraktiven Zinsen. 

Weihnachtliches Angebot zum Jahresende 
Für alle Privatkunden, die ihren Lichterglanz am Weihnachtsbaum 
genießen möchten und sich aktuell über einen Wechsel des Stro-
manbieters Gedanken machen oder einen bestehenden Vertrag 
verlängern, hält die TWS ein besonderes Schmankerl bereit: Wer 
sich bis zum 22. Dezember 2020 für twsNaturstrom Fix 24 entschei-
det oder seinen twsNaturstrom-Vertrag entsprechend verlängert, 
kann sich bis 23. Dezember einen Weihnachtsbaum aus der Region 
abholen. Und auch für Neukunden und Anschlussverträge gilt: 
Den Preisvorteil aus den staatlichen Umlagen gibt die TWS weiter. 
Weitere Informationen über die Ökostromprodukte der TWS gibt 
es unter www.tws.de sowie in den Kundencentern des Unterneh-
mens in Ravensburg und Weingarten, die dank sorgfältig umge-
setzter Hygienekonzepte aktuell geöffnet sind. 
 
Forstamt Ravensburg - Wald im Klimawandel 
Waldeigentümer sind zunehmend mit Gefahren für ihren Wald 
durch Stürme, Trockenheit und Schädlinge konfrontiert. Es besteht 
dabei ein enger Zusammenhang zu den in den letzten Jahrzehn-
ten zu beobachtenden steigenden Temperaturen. 
Zur Stärkung der Waldbestände, sowie zur Abschwächung der Fol-
gen von Klimawandel und Befall durch Schadorganismen, rät das 
Forstamt Ravensburg dringend zu folgenden Maßnahmen: 
• Durchforstungen insbesondere in Nadelholzbeständen 
• Ernte von Bestandsresten mit Vorschädigung durch Borkenkä-

fer oder Sturm 
• Rasche Wiederaufforstung von Kahlflächen mit Mischbestän-

den aus klimastabilen Baumarten 
• Entnahme von Eschen in der Nähe von Straßen und Bebauun-

gen 
• Holzerntemaßnahmen in Beständen mit starken Eschen 
Vereinbaren Sie mit dem Förster vor Ort einen kostenfreien Bera-
tungstermin. Er informiert Sie hierbei auch über aktuelle Förd-
ergelder vom Land in Zusammenhang mit Schadereignissen, 
Pflanzungen und Naturschutz. 
Ihr Ansprechpartner als Waldbesitzer: 
Forstrevier Amtzell – Stefan Rösch – 0175/1809381 – s.roesch@rv.de 
 
Beherzt eingegriffen: Unfallversichert! 
Menschen, die in einer Notsituation Hilfe leisten, sind bei der Unfall-
kasse Baden-Württemberg gesetzlich unfallversichert 
Sie sind die ersten, die bei einem Unfall oder körperlichen 
Angriff zur Stelle sind: Menschen, die Erste Hilfe leisten oder 
beherzt eingreifen, um andere in einer Notsituation zu ret-
ten oder zu schützen. Hilfeleistende gehen in diesen Situati-
onen oft über ihre Grenzen hinaus und schaffen Großartiges 
– sogar Übermenschliches. Doch manchmal tragen sie selbst 
Verletzungen davon: körperliche, manchmal auch seelische 
Belastungen, die oft sehr viel später auftreten. Viele wissen 
jedoch nicht, dass sie als Hilfeleistende bei der Unfallkasse 
Baden-Württemberg (UKBW) unfallversichert sind. Um diese 
gesetzliche Leistung in den Mittelpunkt zu stellen, macht die 
UKBW den Versicherungsschutz für Hilfeleistende zum zent-
ralen Thema ihrer aktuellen Kampagne. 
Hilfeleistende stehen unter dem Schutz der gesetzlichen Unfallver-
sicherung. Dieser Schutz ist kostenfrei und besteht automatisch: 
eine gesonderte Versicherung muss dafür nicht abgeschlossen 
werden, ein Antrag ist nicht erforderlich. Die Versicherung besteht 
automatisch dadurch, dass jemand einer anderen Person in einer 
Notsituation hilft. Darüber transparent und umfassend zu infor-
mieren, hat sich die UKBW zum Ziel gesetzt. „Helfen Sie ande-
ren, wenn sie Hilfe brauchen – Sie sind dabei versichert“, erklärt 
Siegfried Tretter, Geschäftsführer der UKBW: „Wir sind für Sie da, 
wenn Sie aufgrund ihres Hilfseinsatzes körperliche oder psychi-
sche Unterstützung benötigen oder durch Ihr Eingreifen Sachen 
beschädigt wurden – Ihre Sicherheit und Gesundheit haben für 
uns oberste Priorität“. 
Der Versicherungsschutz besteht bei allen Tätigkeiten, die mit der 
Hilfeleistung verbunden sind. Versichert sind Menschen, die zum 
Beispiel eine andere Person bei einem Angriff verteidigen oder 
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schützen, Erste Hilfe bei einer verunfallten Person leisten oder eine 
ertrinkende Person aus einem See retten. 
Was tun, wenn beim Helfen etwas passiert? 
Sollten Hilfeleistende nach ihrem Eingreifen selbst ärztliche Hilfe 
benötigen, sollten sie dem behandelnden Arzt mitteilen, dass sie 
sich die Verletzung zugezogen haben, als sie jemand anderem 
geholfen haben. Hilfeleistende sollten die Situation möglichst 
genau schildern, vielleicht sogar auf andere Helferinnen und Helfer 
oder Zeugen vor Ort verweisen können. Wenn Hilfeleistende kör-
perliche oder psychische Unterstützung brauchen, sollten sie sich 
schnellstmöglich bei der UKBW oder bei einer Durchgangsärztin 
oder einem Durchgangsarzt (D-Ärzte) melden. Dies sind besonders 
qualifizierte ärztliche Partner der gesetzlichen Unfallversicherung. 
Die UKBW-Karte für Hilfeleistende 
Im Zentrum der Informationskampagne steht neben dem gesetz-
lichen Unfallversicherungsschutz die Karte der UKBW für Hil-
feleistende. Auf der Karte sind die wichtigsten Hinweise über den 
Versicherungsschutz sowie der Kontakt zur Unfallkasse vermerkt. 
Über Kooperationspartner – wie Feuerwehr und Rettungsdienste 
– werden diese Karten in ganz Baden-Württemberg verteilt und 
direkt an Hilfeleistende ausgegeben. So soll vermieden werden, 
dass keine oder zu späte Kenntnis über den Versicherungsschutz 
unnötige Folgeschäden der Betroffenen nach sich ziehen. Die 
UKBW unterstützt und begleitet diese Menschen, um sie mit allen 
geeigneten Mitteln wieder gesund zu machen. 
Weitere Informationen unter www.ukbw.de/hilfeleistende. 
  
Neuauflage des Genießer-Gutscheines  
der Region Waldburg  
Liebe Gastronomen, liebe Direktvermarkter und Kulturveranstalter, 
Der Genießer-Gutschein der Region Waldburg erfreut sich immer 
größerer Beliebtheit und wird als Geschenk-Idee für Geburtstage, 
Dankeschön für Vereinstätigkeiten, Ehrungen langjähriger Ferien-
gäste oder auch als Anerkennung der Gemeinden für ehrenamt-
liche Tätigkeiten eingesetzt. 
Sie sind noch nicht dabei und würden gerne an unserem Angebot 
teilnehmen? Wenden Sie sich bitte an Ihr Gästeamt vor Ort. Dort 
erhalten Sie die nötigen Informationen und Unterlagen. 

Hunderte PV-Anlagen verlieren EEG-Vergütung 
Das PV-Netzwerk Bodensee-Oberschwaben ruft alle Eigentü-
mer von Solarstromanlagen und Batteriespeichern auf, sich 
dringend beim Marktstammdatenregister (MaStR) anzumel-
den. Wer diese formale Anforderung nicht erfüllt, verliert den 
Vergütungsanspruch nach EEG. Vor allem Eigentümer älterer 
PV-Anlagen haben diesen entscheidenden Schritt noch nicht 
getan. Selbst Anlagen, die ihre EEG-Vergütung zum Jahres-
ende verlieren, müssen im Marktstammdatenregister ange-
meldet werden. Das PV-Netzwerk Bodensee-Oberschwaben 
bittet Netzbetreiber und Installateure in den drei Landkreisen 
um Unterstützung, alle säumigen Betreiber von Solarstroman-
lagen anzuschreiben. Es gibt auch Dienstleister, die die Solar-
anlagenbetreiber unterstützen. 
Registrierung im Marktstammdatenregister dringend ange-
hen! 
Hilferuf des PV-Netzwerks an Installateure und Stadtwerke 
Seit der Freischaltung des Marktstammdatenregisters (MaStR) 
im Januar 2019 sind alle Anlagenbetreiber (auch Betreiber von 
Bestandsanlagen) aufgerufen, sich innerhalb von 24 Monate im 
MaStR zu registrieren (siehe § 25 Abs. 2 MaStRV). Die Registrie-
rungspflicht gilt auch für die Anlagenbetreiber, die ihre Anlagen 
schon einmal im Anlagenregister bzw. über das PV-Meldeportal 
der Bundesnetzagentur angemeldet hatten. Eine automatische 
Datenübernahme durch die Bundesnetzagentur in das MaStR 
erfolgt leider NICHT. 
Nach Auskunft der Bundesnetzagentur wurden bundesweit bisher 
weniger als eine Million Solaranlagen im Marktstammdatenregis-
ter gemeldet. Das ist soweit schon mal ein guter Start. Allerdings 
fehlen immer noch mehr als 40% der Anlagenanmeldungen. 
In den nächsten Wochen (allerspätestens bis zum 31.01.2021) 

müssen somit alle bisher noch nicht im Marktstammdatenregis-
ter angemeldeten Solaranlagen und Speicher gemeldet werden. 
Eine Registrierung ist hier möglich: Marktstammdatenregister 
Die Netzbetreiber müssen Anlagenbetreiber von an ihr Netz ange-
schlossenen Bestandsanlagen schriftlich darüber informieren, dass 
sie ihre Anlagen im Marktstammdatenregister registrieren müssen. 
Dies sollte mittlerweile in allen Fällen erfolgt sein. 
Sollten Sie bisher keine Aufforderung von Ihrem Netzbetreiber 
erhalten haben, so nehmen Sie die Anmeldung Ihre Anlage bitte 
trotzdem bis zum 31.01.2021 vor. Weitere Informationen finden 
Sie auf der Internetseite des PV-Netzwerks Baden-Württemberg. 
www.photovoltaik-bw.de 
Welche Folgen hat eine unterlassene oder verspätete Regis-
trierung? 
Bestandsanlagen mit einer Inbetriebnahme vor dem 01.07.2017: 
Sollte die Meldung ins MaStR nicht bis zum 31.01.2021 erfolgen, 
werden Förderungen und Abschläge ab dem 01.02.2021 nicht 
mehr ausgezahlt. Sobald der Anlagenbetreiber die Registrierung 
im MaStR nachholt, erfolgt die Auszahlung der einbehaltenen ihm 
zustehenden Vergütungen. 
EEG-Anlagen mit einer Inbetriebnahme zwischen 01.07.2017 
und 31.01.2019: 
Die Registrierungsfrist im PV-Meldeportal betrug einen Monat nach 
Inbetriebnahme. Erfolgte die Registrierung verspätet, so kann dies 
zum (teilweisen) Verlust der Förderung der Anlage führen (EEG 
2017 § 52 Verringerung des Zahlungsanspruchs bei Pflichtverstö-
ßen). Eine erneute Registrierung im MaStR ist bis zum 31.01.2021 
erforderlich. Erfolgt dort keine Registrierung, werden die Förde-
rungen und Abschläge ab dem 01.02.2021 bis zur erfolgten Regis-
trierung vom Netzbetreiber nicht ausgezahlt. 
Neuanlagen: 
Bei Neuanlagen gelten keine Übergangsregeln, sondern die ein-
monatige Registrierungsfrist im MaStR. Eine versäumte oder ver-
spätete Anmeldung einer Neuanlage führt zu Vergütungsverlusten 
(siehe § 52 Abs. 1 EEG 2017). 
Stromspeicher: 
Auch Stromspeicher müssen im MaStR angemeldet werden. Die 
Übergangsfrist für die Registrierung endet am 31.01.2021. Details 
dazu erläutert ein Hinweispapier der Bundesnetzagentur. 
Auch registrierungspflichtige Ereignisse wie z. B. Leistungserhöhun-
gen oder - verringerungen sind fristgerecht im MaStR zu melden. 
Informationen unter: 
Photovoltaiknetzwerk Bodensee-Oberschwaben, Energieagentur 
Ravensburg gGmbH 
Tel.: 0751 764 70 70, E-Mail: info@energieagentur-ravensburg.de 
  
Agrarstrukturverbesserungsgesetz (ASVG) - 
Ausschreibung 
„Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die Geneh-
migung zur Veräußerung nachstehenden Grundeigentums zu ent-
scheiden: 
Gemarkung: Amtzell, Gewann: Kehlings 1, Kehlings 2 
FIst.Nr.: 1408,1407, Fläche: 30055 m2, 
Nutzung: Gebäude- und Freifläche, 
Landwirtschaftsfläche 
Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse unter 
Angabe der Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt Ravensburg, 
Postfach 1940, 88189 Ravensburg bis zum 10.12.2020 schriftlich 
mitteilen. 
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 4120 GV-2020-0545“ 
 
Landratsamt und Standorte am Montag,  
30. November ab 12 Uhr geschlossen 
Das Landratsamt Ravensburg bleibt am Montagnachmittag, 30. 
November, ab 12 Uhr geschlossen. Dies gilt auch für die Stand-
orte in Weingarten, Wangen, Leutkirch und Bad Waldsee sowie 
für das Kreismedienzentrum in Ravensburg. Grund ist eine interne 
Online-Informationsveranstaltung. 
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Landtagsabgeordneter Raimund Haser (CDU) 
lädt zur telefonischen Bürgersprechstunde ein  
Die nächsten Bürgersprechstunden des CDU-Landtagsabgeord-
neten Raimund Haser finden am  Montag, 30. November, von 
8.00 Uhr bis 10.30 Uhr  und am Montag, 21. Dezember, von 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt. 
Aufgrund der anhaltenden Corona-Pandemie wird die Bürger-
sprechstunde bis auf Weiteres telefonisch durchgeführt. 
Im direkten Gespräch können sich Bürger mit ihren Problemen, 
Anregungen oder auch mit in diesen Zeiten wertvollen Hinwei-
sen an ihren direkt gewählten Landtagsabgeordneten wenden. 
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich. 
Für eine Terminabsprache können sich Interessierte an das Büro 
im Landtag, per Telefon unter 0711 / 2063 8106 oder per Mail an 
raimund.haser@cdu.landtag-bw.de wenden. 
Darüber hinaus bietet Raimund Haser regelmäßig Facebook 
Live-Sprechstunden auf seiner offiziellen Facebook-Seite (www.face-
book.com/raimundhaserCDU) an. Dort gibt der Abgeordnete Updates 
rund um das Thema Corona und beantwortet die Fragen der Bürgerin-
nen und Bürger live im Video. Fragen können vorab per Mail oder direkt in 
der Kommentarleiste unter dem Video gestellt werden. Alle weiteren Infor-
mationen hierzu finden Sie auf der Facebook-Seite von Raimund Haser.  
Die nächsten Facebook Live-Sprechstunden finden am Sonntag, 29. 
November, um 19.00 Uhr und am Sonntag, 13. Dezember, um 
19.00 Uhr statt. 
Mehr über Raimund Haser:  
www.raimundhaser.de 
  

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Neue Termine für im November ausgefallene 
Theater und Altstadtkonzerte 
Laufende Theater- und Konzertsaison in Wangen bis Juni 2021 ver-
längert 
Aufgrund der aktuell geltenden Einschränkungen fallen im Novem-
ber alle kulturellen Veranstaltungen aus. Dies betrifft in Wangen 
zwei Theaterabende und zwei Altstadtkonzerte sowie das Kin-
derkonzert der städtischen Veranstaltungsreihen. Für alle betrof-
fenen Veranstaltungen konnten nun Ersatztermine im nächsten 
Jahr gefunden werden. 
Die beiden im November ausgefallenen Aufführungen des Thea-
terstücks „Chaim und Adolf“ vom Theater Lindenhof in Melchin-
gen finden neu im Januar 2021 statt. Der Termin vom Dienstag, 17. 
November wird auf Dienstag, 12. Januar 2021, derjenige vom 
Mittwoch, 18. November auf Mittwoch, 13. Januar 2021 verscho-
ben. Beginn ist unverändert jeweils um 19.30 Uhr im Jazzpoint in 
Wangen-Beutelsau. Die Produktion wird im Rahmen des Sonder-
programmes „Gesellschaftlicher Zusammenhalt“ vom Ministerium 
für Wissenschaft, Forschung und Kunst des Landes Baden-Würt-
temberg gefördert. Da der Förderzeitraum begrenzt ist, mussten 
relativ kurzfristige Termine organisiert werden. Einlass ist jeweils 
um 18.30 Uhr. Das Stück dauert ca. 90 Minuten ohne Pause. 
Das Altstadtkonzert mit Selina Ott (Trompete) und En-Chia Lin 
(Klavier) vom 6. November 2020 findet neu am Donnerstag, 6. 
Mai 2021, statt. Beginn ist um 19 Uhr in der Stadthalle Wangen. 
Die beiden Konzerte mit dem Barocktrio „Tars“ sind auf Sonntag, 
20. Juni 2021, verschoben. Am Nachmittag um 14 Uhr gibt es in 
der Stadthalle das Kinderkonzert „Im Garten des Riesen“, abends 
um 18 Uhr schließt gleichenorts das Altstadtkonzert an. Einlass ist 
jeweils eine halbe Stunde vor Konzertbeginn. 
Allgemeine Informationen: Das Publikum wird gebeten, sich an 
die aktuellen Hygienevorschriften zu halten und auch beim Anste-
hen und Verlassen der Gebäude auf die Einhaltung der Abstände 
zu achten. Die Plätze werden dem Publikum vor Ort zugewiesen. 
Individuelle Platzwünsche können nicht berücksichtigt werden. Es 
gibt keine Abendkasse. Bereits erworbene Eintrittskarten behal-
ten ihre Gültigkeit. Wer den Ersatztermin nicht wahrnehmen kann, 
kann die Karten bis Ende Jahr dort zurückgeben, wo sie gekauft 

wurden (Rückgabe der „Chaim und Adolf“-Karten bis 10. Dezember 
20). Online über Reservix erworbene Karten müssen unter tickets@
reservix.de oder 0761 887 88 12 rückabgewickelt werden. Abon-
nements werden nicht erstattet. 
Sollte das Infektionsgeschehen im Januar 2021 noch keine Veran-
staltungen zulassen, wird es für „Chaim und Adolf“ zwei neue Aus-
weichtermine im Sommer oder Herbst 2021 geben. Informationen 
dazu werden rechtzeitig bekannt gegeben. Der Vorverkauf für alle 
Veranstaltungen läuft ab sofort weiter. Tickets können beim Gäs-
teamt Wangen (tourist@wangen.de oder 07522 74211) oder online 
über Reservix gekauft werden. Die Plätze sind begrenzt. 
Die neuen Termine auf einen Blick: 
• Altstadtkonzert mit Selina Ott (Trompete) und En-Chia Lin (Kla-

vier) verschoben auf Donnerstag, 6. Mai 2021, Stadthalle Wan-
gen, 19 Uhr 

• Theater „Chaim und Adolf“ (17.11.20) verschoben auf Diens-
tag, 12. Januar 2021, Jazzpoint Beutelsau, 19.30 Uhr 

• Theater „Chaim und Adolf“ (18.11.20) verschoben auf Mitt-
woch, 13. Januar 2021, Jazzpoint Beutelsau, 19.30 Uhr 

• Kinderkonzert mit dem Barocktrio Tars verschoben auf Sonn-
tag, 20. Juni 2021, Stadthalle Wangen, 14 Uhr 

• Altstadtkonzert mit dem Barocktrio Tars verschoben auf Sonn-
tag, 20. Juni 2021, Stadthalle Wangen, 18 Uhr 

Überraschen Sie Ihre Kunden,
Geschäftspartner oder Ihre Familie

mit einem persönlichen Weihnachtsgruß in
Ihrem Mitteilungsblatt.

Schreiben Sie uns,
wir beraten Sie gerne:

anzeigen@duv-wagner.de

Silvia Lau betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Silvia Lau hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 70

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
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Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der

Stadtverwaltung, der Stadtwerke 

und der städtischen Einrichtungen wünschen

allen frohe Weihnachten und einen

guten Start in das Jahr 2020!

* * * * * * *
 * * * * * *

Herzliche Einladung zum Neujahrsempfang

am Sonntag, 12. Januar 2020 um 17.00 Uhr

in der Stadthalle. 
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Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest

sowie ein glückliches und friedvolles

Jahr 2020 

wünschen Ihnen

Ihr Gemeinderat mit Gemeindeverwaltung

und der Bürgermeister 
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Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest

sowie ein glückliches und friedvolles

Nachrichtenblatt

37. Jahrgang • Nr. 51/52
Donnerstag, 19. Dezember 2019

MEIN
Mitteilungsbaltt 

Weihnachten steht kurz bevor und wieder neigt sich ein  

ereignisreiches Jahr dem Ende zu. In dieser Zeit der Besinnlichkeit 

kann man im Kreise der Lieben Ruhe finden, das alte Jahr Revue 

passieren lassen und neue Kraft schöpfen.
Dieser Gedanke hat die Erstellung dieses Mitteilungsblatts  

begleitet. In zahlreichen Bildern wird das Jahr 2019 „Rund 

ums Rathaus“ nochmals beleuchtet: Allessamt Ereignisse und  

Projekte, die uns im Arbeitsalltag begleiten oder begleitet haben. 

Auch Manches, das in der Zwischenzeit vielleicht schon wieder 

in Vergessenheit geraten ist.
Eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit, ein erfolgreiches 

und vor allem gesundes neues Jahr 2020 sowie viele vertraute 

und auch neue Begegnungen wünschen Ihnen:

Jetzt ist die Zeit der tausend Lichter, sie erstrahlen wunderschön,sie zaubern ein Lächeln auf Gesichter, von Menschen die vorüber gehen.– Wilma Porsche –

37. Jahrgang • Nr. 51/52
Donnerstag, 19. Dezember 2019
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Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der

Stadtverwaltung, der Stadtwerke 

und der städtischen Einrichtungen wünschen

allen frohe Weihnachten und einen

guten Start in das Jahr 2020!
* * * * * * * * * * * * *

Herzliche Einladung zum Neujahrsempfang

am Sonntag, 12. Januar 2020 um 17.00 Uhr

in der Stadthalle. 
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Das ist ein Angebot von:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG

Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Jetzt Abo verschenken:
vertrieb@duv-wagner.de
www.duv-wagner.de/abo

Geschenk-Abo
1 Jahr Lesespaß verschenken
und nur 9 Monate bezahlen!

Das idealeGeschenk

für ihre Anzeige im Sonderthema Weihnachtsgrüße und 
Neujahrswünsche in der Kalenderwoche 51/2020.

Firmen- und Texteindruck für Ihre gestaltete Anzeige:
(Bitte in Druckschrift ausfüllen)

Senden Sie uns Ihr Firmenlogo bzw. Namenszug für Ihre Anzeige 
per E-Mail an anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenschluss: Freitag 4. Dezember 2020

  Rechnung per Überweisung      Rechnung per Lastschrift
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim, zu Lasten des nachstehend 
angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Auf alle Farbanzeigen aus diesem 

Katalog erhalten Sie 10 % Rabatt!  

 Ich bestelle für das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n):

 Sparpaket für die Anzeigenkombination 

 Anzeige nach Sternnummer 

 Farbe        Schwarz-weiß

Rechnungsanschrift:
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Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon für evtl. Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand per e-Billing
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Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

DE
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Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie 
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zahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider.

Ich bin damit einverstanden *
* Es handelt sich um eine Pflichtangabe.
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Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche

Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe | Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage: www.duv-wagner.de

66,00 €
Größe: 90 x 60 mmGröße: 90 x 60 mm

19
72,00 €
Größe: 90 x 65 mmGröße: 90 x 65 mm

20

55,00 €
Größe: 90 x 50 mmGröße: 90 x 50 mm

21

66,00 €
Größe: 90 x 60 mmGröße: 90 x 60 mm

23110,00 €
Größe: 90 x 100 mmGröße: 90 x 100 mm

22

132,00 €
Größe: 187 x 60 mmGröße: 187 x 60 mm

18

10 % Farbrabatt



Amtsblatt der Gemeinde Amtzell Nummer 48

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

„FELDERWÄLDER“-KLASSIKER im Angebot vom 27.11. – 28.11.2020

GELBWURST mit Petersilie 100 g 1,09 €

SCHWARZWURST auch mit Chilie 100 g 0,88 €

NUSS-SCHINKEN fein aufgeschnitten – ein Genuss 100 g 1,55 €

SUPPENFLEISCH aus eigener Landwirtschaft
Brust + Rippe, auch als Gemüse-Suppenrolle 100 g 0,97 €

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

GESCHÄFTSANZEIGEN

Erfolgreich werben!
Schon mit einer  

kleinen Anzeige kommen 
Sie ganz groß raus.

Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe | Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage: www.duv-wagner.de

132,00 €
Größe: 187 x 60 mmGröße: 187 x 60 mm

1

61,00 €
Größe: 90 x 55 mmGröße: 90 x 55 mm

4
61,00 €
Größe: 90 x 55 mmGröße: 90 x 55 mm

16

Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche 
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MIETGESUCHE

Höferweg 25· 88267 Vogt 
Telefon: 0 75 29 / 77 61

www.steinmetz-maucher.de

Grabmale jetzt 
aussuchen

und bestellen

Wir senden Ihnen gerne
unseren aktuellen

Grabmalkatalog zu.

...alles aus Naturstein

Natursteine        aucher
Vogt 

Weihnachtsaktion
20% Rabatt auf Kosmetik von
Dr. Hauschka
vom 30.11.20-12.12.20

Fehlt Ihnen noch ein 
leckeres Ei für Ihre 
Weihnachtsbäckerei?

Täglich frische Freilandeier 
bei uns im Eierhaus.
Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Familie Herbst
Büchel 5
88279 Amtzell

Wohnprojekt VIVI KUNE sucht landw. Anwesen oder 
großes Gebäude, gerne im Grünen, Umkreis 20 km von 
Ravensburg, für gemeinschaftliches Wohnen zu kaufen.

Tel. 0751-7914499 oder kontakt@vivikune.de
www.vivikune.de

Neuer Wohn(t)raum 
      wegen Eigenbedarf , zur Miete gesucht
 2-3 Zi.Whg. oder Haus im Raum Amtzell
                     Heiner Schickle
              Gartenarbeiten aller !!! Art
    0176 65570643  heinerschickle@web.de

Zwei Amtzeller (50/57 Jahre) suchen 3-Zi-Whg. in und
um Amtzell zu mieten. Oliver Türkis,   01775101022 oder
07520 / 9678340

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN ANKAUF

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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IMMOBILIENMARKT

Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

„Haben Sie Interesse an einer  
 seriösen, vertraulichen und  
 diskreten Vermittlung Ihrer  
 Immobilie? 
 Ich berate Sie gerne unverbindlich.“ 

Svenja Fäßler
Immobilienberaterin 
Telefon +49 751 84-2189
svenja.faessler@ksk-rv.de

Wir suchen Verstärkung!

Sirgensteinstraße 4, 88267 Vogt
T  0 75 29 - 97 19 79
M praxis@dr-schuster.net
W www.dr-schuster.net

Für unsere modern ausgestattete Zahnarztpraxis in Vogt suchen 
wir eine Zahnmedizinische Fachangestellte (w/m/d) in Voll- oder 
Teilzeit für eine langfristige Zusammenarbeit und zur Verstärkung 
unseres Teams. 

Diese interessanten Features erwarten Sie in unserer Praxis: 
3-D-Röntgen (DVT), Kariesversiegelung (Icon), Früherkennung 
von Karies mit Laser (Diagnocam), Keramikrestaurationen in  
einer Sitzung (Cerec), Behandlung mit Mikroskop, innovatives 
Vorsorgekonzept und vieles mehr. Interesse? 

Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung per Mail.

Zahnmedizinische Fachangestellte 
(w/m/d) für Assistenz und/oder Prophylaxe in Voll- oder Teilzeit 
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stiftung st. franziskus heiligenbronn
Hauswirtschaftsleitung  • Marie-Luise Weltzin
Telefon 07502 9419-4430 
Klosterhof 1 • 88255 Baindt  
E-Mail  Marie-Luise.Weltzin@stiftung-st-franziskus.de
www.stiftung-st-franziskus.de

Die gemeinnützige stiftung st. franziskus heiligenbronn ist ein 
sozialwirtschaftliches Unternehmen mit Angeboten für alte und 
pflegebedürftige Menschen, für Menschen mit Behinderung, 
für Kinder und Jugendliche sowie deren Familien. 

Für das Referat Ernährung und Hauswirtschaft suchen wir 
im Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrum 
Förderschwerpunkt Sehen in Baindt zum 01.01.2021 oder 
später einen 

HAUSWIRTSCHAFTER (W/M/D)
in Teilzeit (15-19,5 Stunden). 
Das Dienstverhältnis ist unbefristet. 

Erkennen Sie sich wieder und haben Interesse?  
Das Stellenportal unserer Website bietet Ihnen hierzu einen 
detaillierten Einblick.

Gerne erwartet Frau Weltzin Ihre voll- 
ständigen Bewerbungsunterlagen bis
zum 11.12.2020 per E-Mail oder Post. 

Verrenten Sie Ihre Immobilie und  
bleiben Sie mietfrei darin wohnen.

Ihre Immobilienexpertin:
Heike Berg
Immobilienmaklerin
h.berg@garant-immo.de
T 0171 8327421
www.garant-immo.de/leibrente

Suche kleines Grundstück/ Baulücke, 200-300 m² für
 kleinen Bungalow. Bauluecke200@gmail.com


